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Von Prof. E. Ramser und Dr. A. Khafagi

(Fortsetzung)

Diese Unstimmigkeit ist in der Hauptsache auf das Vorhandensein
feiner Würzelchen zurückzuführen, deren Mengen von Probe zu Probe
stark ändern. Dieses konnte auch in den Schlämmzylindern beobachtet
werden. Beim Vorhandensein solcher Wurzeln war der /c-Wert entsprechend

größer, selbst wenn der Boden nach Fraktion I als dicht zu
bezeichnen war.

Es besteht demnach kein Zweifel, daß wir die Bodenarten für
kulturtechnische Zwecke besser und eindeutiger auf Grund der
Durchlässigkeitsziffern klassifizieren, da damit auch gleichzeitig alle
physikalischen und chemischen Einflüsse auf die Bodendurchlässigkeit
erfaßt werden.

An Stelle der auf Grund von Schlämmanalysen entworfenen Bodenkarten

können solche zum gleichen Zweck gemäß den ermittelten
Durchlässigkeitsziffern erstellt werden; diese wären dann zweckmäßigerweise
als „Bodendurchlässigkeitskarten" zu bezeichnen. Abb. 27 zeigt zwei
solche Karten für die erwähnte Untersuchungsfläche in mittleren Tiefen
von 70 und 140 cm.

Analog den agrologischen Profilen können auch Durchlässigkeitsprofile

erstellt werden, die besonders für die Wahl der zweckmäßigen
Draintiefen und Drainart wertvolle Anhaltspunkte geben.
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